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In zusammenarbeIt mIt der  
stIftung Joseph breItbach,  
der deutschen natIonalbIblIothek 
und dem s. fIscher Verlag

eIne Veranstaltung mIt dem träger 

des Joseph-breItbach-preIses 2012

lesung & gespräch

Ein Abend mit
Kurt Flasch

Die Göttliche Komödie & 
Einladung, Dante zu lesen
Ein Abend mit Kurt Flasch

Moderation und Gespräch:  
Hans Jürgen Balmes (S. Fischer Verlag)

Dienstag, 15. Januar 2013, 19.30 Uhr
Deutsche Nationalbibliothek
Adickesallee 1 · 60322 Frankfurt/Main

Foto: Godehard Juraschek

»Jeder Satz Dantes ist erklärbar.«
Kurt Flasch
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Ein Abend mit 
Kurt Flasch

In diesem Jahr erhielt der Philosoph, Historiker und 
Schriftsteller Kurt Flasch den Joseph-Breitbach-Preis. 
Mit Kurt Flasch hat die Jury einen »der urbansten 
Schriftsteller« (Gustav Seibt) ausgezeichnet, der die 
Literatur der Gegenwart durch seine Essays, Über-
setzungen und Erinnerungen bereichert. Aus diesem 
Anlass liest Kurt Flasch in Frankfurt. Moderiert wird 
der Abend von Hans Jürgen Balmes (S. Fischer Verlag).

Grußworte sprechen: 
die Generaldirektorin der Deutschen National-
bibliothek, Dr. Elisabeth Niggemann, und  
die Präsidentin der Akademie der Wissenschaften 
und der Literatur, Prof. Dr. Elke Lütjen-Drecoll. 

Seit 1998 wird der Joseph-Breitbach-Preis von der 
Akademie der Wissenschaften und der Literatur, 
Mainz, gemeinsam mit der Stiftung Joseph Breit-
bach an deutschsprachige Autoren aller Literaturgat-
tungen vergeben. Sie entsprechen damit dem Willen 
des Schriftstellers Joseph Breitbach, der, in Koblenz 
geboren, in Paris und München gelebt hat. Seit 2003 
findet die Preisverleihung in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Koblenz in Breitbachs Geburtsort statt.

Der Eintritt ist frei, um Anmeldung wird gebeten:
Akademie der Wissenschaften und der Literatur 
Geschwister-Scholl-Str.2, 55131 Mainz
petra.plaettner@adwmainz.de, Fax: 06131/577103

Verkehrsanbindung zur DNB: U5 oder Buslinie 32 
bis Haltestelle »Deutsche Nationalbibliothek« 
Parkmöglichkeit in der Tiefgarage (kostenpflichtig)


